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P R O T O K O L L  

über die Gemeinderatssitzung 

am Mittwoch, 17. Oktober 2012      

 im Gemeindesitzungssaal 

 
 
Beginn:  19.30 Uhr                                                  Ende: 22.30 Uhr 
 
Anwesende: 
 
Herr Bürgermeister:                       Ing. Alois Margreiter als Vorsitzender    
Herr Bürgermeisterstellvertreter:    Ing. Valentin Koller  
 
Die Gemeinderäte:                                                        
GV Josef Achleitner (ÖVP)  
GR Martina Lichtmannegger (ÖVP) Außerdem anwesend: 
GV Jakob Hager (ÖVP)                                                     BM Ing. Anton Gangelberger 
GR Josef Gruber (ÖVP) Bauhofleiter Walter Gschwentner 
GR Josef Schwaiger (ÖVP)                                                
GR Andreas Atzl (ÖVP)    
GR Martha Hollaus (ÖVP) Zuhörer: 1 
GR Hermann Manzl (SPÖ)  
GR Klaus Plangger (SPÖ)   
GV Johann Schwaiger (PUB) Entschuldigt waren: 
GR Peter Hohlrieder (PUB)                          GR Sonja Gschwentner (JB)                       
GR Adolf Moser (JB)   

Michael Artmann (Ersatzmitglied JB) Nicht entschuldigt waren: -- 

 
                                                                              
                
Schriftführer Mag. Thomas Rangger                                   
 
Die Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen. Die Gemein-
devertretung zählt 15 Mitglieder, anwesend sind hievon 15; die Sitzung ist daher  
beschlussfähig. 
 

Tagesordnung:  

 
 
1. Genehmigung des Sitzungsprotokolles vom 30.7.2012; Berichte des Bürgermeisters 
2. Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf des Mehrzweckgebäudes und Genehmi-

gung des vorliegenden Kaufvertrages 
3. Genehmigung des Vermessungsplanes GZL. 12107-GT von DI Maximilian Speer betreffend 

die Grundstücke Nr. 5901, 5904 und 5902, jeweils KG Breitenbach (Sapl Josef) 
4. Beratung und Beschlussfassung über den vorliegenden Dienstbarkeitszusicherungsvertrag 

zwischen der Gemeinde Breitenbach am Inn und der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG  
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5. Beratung und Beschlussfassung über den vorliegenden Dienstbarkeitsvertrag zwischen der 
Gemeinde Breitenbach am Inn und Herrn Josef Huber, Schönau 100, 6252 Breitenbach am 
Inn, betreffend die „Thalerquellen“  

6. Beratung und Beschlussfassung über die vorliegende Benützungsvereinbarung zwischen der 
Gemeinde Breitenbach am Inn und der Bringungsgenossenschaft „Schmalbergweg“  

7. Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung vom Gemeindebauhof 
8. Beratung und Beschlussfassung über die Verlängerung der Vereinbarung über die Fisch-

bestandsregulierung beim Freibad  
9. Beratung und Beschlussfassung über das Ansuchen des Sportaerobicvereins Brixlegg-Kundl-

Wörgl um Gewährung eines Zuschusses für den Worldcup für Aerobic-Gymnastics vom 26. 
bis 28.10.2012 in Kufstein 

10. Beratung und Beschlussfassung über Anträge auf Rückerstattung der Vergnügungssteuer 
11. Kenntnisnahme der Kassenprüfungsniederschrift 02/2012 
12. Nominierung der Ersatzmitglieder der Gemeindevertreter im Gemeindeverband „Sozial-

zentrum Kundl-Breitenbach“ 
13. Berichte der Ausschussobleute 
14. Wohnungsangelegenheiten  
15. Anträge, Anfragen und Allfälliges  

 
 
 
Sitzungsverlauf und Beschlüsse: 
 
 
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und geht zur Tagesordnung über. 
 
 
1.   Genehmigung des Sitzungsprotokolles vom 30.07.2012; 
 Berichte des Bürgermeisters 
 
 
Der Bürgermeister stellt das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 30. Juli 2012 zur Diskussion. 
 
Beschluss: 
 
Das Sitzungsprotokoll vom 30.07.2012 wird von den bei dieser Sitzung anwesenden Gemeinderä-
ten einstimmig per Akklamation angenommen.  
 
Es folgen die Berichte des Bürgermeisters: 
 
Unangemeldete Überprüfung:  
Bgm. Ing. Margreiter informiert über die unangemeldete Überprüfung der Gemeindeverwaltung 
durch den BH-Revisor Wolfgang Gruber.  
Hiebei gab es großes Lob für die gute Arbeit der Gemeindebediensteten.  
Der schriftliche Bericht wird dem Gemeinderat bei der nächsten Sitzung zur Kenntnis gebracht 
werden.  
 
Fortschreibung Raumordnungs-Konzept:  
Die Fachgutachten betreffend Forst, Wasser, Straßen, Denkmalamt und Landwirtschaftskammer 
liegen bereits vor. 
Ausständig ist noch das Fachgutachten betreffend Naturschutz (Mag. Arnold). 
 
Regiobus:  
Der Regiobusvertrag wird von der Stadtgemeinde Wörgl mit 08.12.2012 aufgekündigt werden. 
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Bezirkskrankenhaus Kufstein: 
2015/2016 wird die Erweiterung des Krankenhauses Kufstein um 114 Betten mit geschätzten Kos-
ten in der Höhe von ca. EUR 60 Mio. beginnen.  
 
Projekte:  

 Radweg: Der Radweg auf Kundler Gemeindegebiet wurde um ca. 30 Meter verlängert.  

 Straßeninteressentschaft Stein: Die Straßeninteressentschaft Stein wurde am 14.08.2012 ge-
gründet. Eine Finanzierungszusage von LH-Stv. ÖR Anton Steixner liegt vor. Am 22.10.2012 
soll mit dem Straßenbau begonnen werden. Geplant ist auch die Mitverlegung eines TIWAG-
Kabels. 

 Mauerkrone Dorfbach: Die desolate Mauerkrone beim Dorfbach auf Höhe „Schuster“ wird vom 
Baubezirksamt Kufstein demnächst saniert werden.  

 Baustellen TIWAG/TIGAS: Die Grabungsarbeiten durch TIWAG/TIGAS waren heuer sehr be-
lastend für die BürgerInnen und haben dem Bauhof jede Menge Mehrarbeit eingebracht.  

 WVA Schönau: Das Projekt WVA Schönau ist seit gestern auf Schiene. Das Einreichprojekt 
von DI Peter Pollhammer wird demnächst bei der BH eingereicht werden.  
 

Feiern und Ausflüge:            

 Mitarbeiterausflug: Der diesjährige Mitarbeiterausflug führte am 27.09.2012 nach Burghau-
sen.  

 Verabschiedung Volksschuldirektor: Am 26.09.2012 wurde VS-Direktor a.D. Manfred Rosi-
na offiziell verabschiedet.  

 Tag des Ehrenamtes: Am 28.09.2012 wurden sechs BreitenbacherInnen anlässlich des 
Tages des Ehrenamtes geehrt.  

 Altbürgermeistertreffen: Das Altbürgermeistertreffen fand heuer am 16.10.2012 in Breiten-
bach am Inn statt.  
 

Besprechung Kindergarten:  
Betreffend die gemeinsame Nutzung des großen Hortraumes durch Hortkinder und die fünfte Kin-
dergartengruppe wurde ein konstruktives Gespräch geführt.  
 
Feste im Dorfzentrum:  
Das Herbstfest und die drei Dorfabende wurden heuer ohne Beschwerden und Schäden abgewi-
ckelt.  
 
Neue Heimat:  
Die Zehn-Jahres-Frist betreffend Beginn der IV. Baustufe ist bereits abgelaufen. 
 
Vereinsänderung:  
Das InfoEck und das Integrationszentrum Wörgl werden in einen bestehenden Wörgler Verein in-
tegriert werden.  
 
Grundlehrgang:  
Sonja Gschwentner besucht in der KW 40 und 42 den Grundlehrgang für Gemeindebedienstete 
am Grillhof. 
 
Wortmeldungen:  
 
GV Johann Schwaiger regt an, beim verlängerten Radweg einen Spiegel aufstellen zu lassen.  
 
Bei Rohrbrüchen durch Grabungsarbeiten werden Bauhofleistungen den jeweiligen Baufirmen ver-
rechnet. 
 
Es wird angeregt, betreffend die Kündigung vom Regiobusvertrag eine Projektgruppe zu installie-
ren.  
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Für die Genehmigung der Baumaßnahmen im Bereich der „Tiefgasse“ ist die Bezirkshauptmann-
schaft Kufstein zuständig.  
 
Nachstehende BreitenbacherInnen wurden anlässlich des Tages des Ehrenamtes am 28.09.2012 
in Alpbach geehrt:  

 Adamer Marianne (langjährige Obfrau Pfarrgemeinderat) 

 Auer Johann (Obmann Bienenzuchtverein) 

 Grad Elisabeth (Obfrau Pensionistenverband) 

 Höck Gregor (Wanderwegbetreuer) 

 Huber Richard (Obmann Krippenverein) 

 Mairl Franz (Obmann Obst- und Gartenbauverein) 
 
Auf Anfrage von GR Plangger: Der „alte Firstweg“ wird noch heuer in Stand gesetzt werden. 
 
 
2.    Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf des Mehrzweckgebäudes und Ge- 
       nehmigung des vorliegenden Kaufvertrages 
 
 
Bei der GR-Sitzung am 30.07.2012 wurde unter TOP 8 der Grundsatzbeschluss zum Ankauf des 
Leasingobjektes „Mehrzweckgebäude“ getätigt. Das Eigentum soll mit 31.10.2012 übergehen. Der 
Bgm. informiert die Anwesenden, dass die Leasingrate im Jahr 2011 EUR 54.961,84 und die An-
sparrate im Jahr 2011 EUR 13.291,96 betragen hat. Für den Bürgermeister ist der Ankauf nur 
mehr ein Formalakt. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, das Mehrzweckgebäude anzukaufen und nachstehenden Kauf-
vertrag zu genehmigen:  
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3.    Genehmigung des Vermessungsplanes GZl. 12107-GT von DI Maximilian Speer  
 betreffend die Grundstücke Nr. 5901, 5904 und 5902, jeweils KG Breitenbach  
 (Sapl Josef) 
 
 
Die Jauchengrube von Sapl Josef ragt etwas auf Gemeindegut. Daher soll der Gemeindeweg ge-
ringfügig verlegt werden. Auf beiden Wegseiten liegt Grund von Sapl Josef und die Vermessungs-
kosten trägt dieser zur Gänze. 
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Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, den Vermessungsplan GZl. 12107-GT von DI Maximilian Speer 
betreffend die Grundstücke Nr. 5901, 5904 und 5902, jeweils KG Breitenbach (Sapl Josef) zu ge-
nehmigen. 
 
 
4.   Beratung und Beschlussfassung über den vorliegenden Dienstbarkeitszusicherungs-

vertrag zwischen der Gemeinde Breitenbach am Inn und der TIWAG – Tiroler Wasser-
kraft AG 

 
 
Der Bgm. trägt den wesentlichen Inhalt des Entwurfes des Dienstbarkeitszusicherungsvertrages 
zwischen dem Öffentlichen Gut, vertreten durch die Gemeinde Breitenbach am Inn, und der TI-
WAG betreffend die Einräumung des Rechtes der unterirdischen Verlegung, Benützung und Erhal-
tung von Starkstromkabeln zur Übertragung elektrischer Energie mit einem Drehstromsystem und 
einer höchsten Betriebsspannung von 36.000 Volt samt Zubehör sowie von Kabeln zur Übertra-
gung von Nachrichten samt Zubehör in Grundstück Nr. 2749/1 und 2754/1, jeweils KG Breiten-
bach, vor.  
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, den nachstehenden Dienstbarkeitszusicherungsvertrag mit der 
TIWAG abzuschließen:  
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5.   Beratung und Beschlussfassung über den vorliegenden Dienstbarkeitsvertrag  
 zwischen der Gemeinde Breitenbach am Inn und Herrn Josef Huber, Schönau 100,  
 6252 Breitenbach am Inn, betreffend die „Thalerquellen“ 
 
 
Der Bgm. informiert die Anwesenden über den Sachverhalt.  
Heute geht es nur um den vorliegenden Dienstbarkeitsvertrag zwischen der Gemeinde Breiten-
bach am Inn und Herrn Josef Huber.  
Das Einreichprojekt, welches vom Ingenieurbüro DI Peter Pollhammer ausgearbeitet wird, wird 
dem Gemeinderat zu einem späteren Zeitpunkt vorgelegt werden.  
Herr Josef Huber zeigte sich sehr kooperativ gegenüber der Gemeinde, war aber nicht zu einem 
Quellverkauf zu bewegen. 
Da das Einreichprojekt noch immer nicht vorliegt und schwierige Verhandlungen mit der Brin-
gungsgenossenschaft „Schmalbergweg“ zu führen waren, ist an eine Realisierung heuer nicht 
mehr zu denken. 
Der Bürgermeister hofft, dass die zugesagte Bedarfszuweisung in Höhe von EUR 195.000,- um-
gewidmet werden kann. Für 2013 wurde jedenfalls eine Bedarfszuweisung in der Höhe von EUR 
195.000,- zugesichert.  
Der Bgm. trägt die Eckdaten des Projektes vor.  
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, nachstehenden Dienstbarkeitsvertrag zwischen der Gemeinde 
Breitenbach am Inn und Herrn Josef Huber, Schönau 100, 6252 Breitenbach am Inn, betreffend 
die „Thalerquellen“ abzuschließen: 
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6.    Beratung und Beschlussfassung über die vorliegende Benützungsvereinbarung  
zwischen der Gemeinde Breitenbach am Inn und der Bringungsgenossenschaft 
“Schmalbergweg“ 

 
 
Der „Schmalbergweg“ hat die sechs Interessenten EUR 45.000,- gekostet.  
Auf Frage von GV Johann Schwaiger: Das jährliche Wegbenützungsentgelt in der Höhe von EUR 
350,- ist ein fiktives Entgelt.  
GR Josef Gruber sieht keine andere Wahl, als den Vertrag abzuschließen. 
Die zugesagte Realisierung von Verbauungsmaßnahmen durch die Wildbach- und Lawinenver-
bauung war Bedingung für das Zustandekommen dieser Vereinbarung. 
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, nachstehende Benützungsvereinbarung zwischen der Gemeinde 
Breitenbach am Inn und der Bringungsgenossenschaft „Schmalbergweg“ abzuschließen:  
 
 

Benützungsvereinbarung 
 
 

abgeschlossen zwischen 
 
 

der  Bringungsgenossenschaft „Schmalbergweg“ 

 
 und 

 

der  Gemeinde Breitenbach am Inn  

 

I. 

 
Die Gemeinde Breitenbach beabsichtigt zum Ausbau der Gemeindewasser-versorgung die auf Grundstück 
2738/3 entspringenden „Thalerquellen“ in das Wasserversorgungsnetz der Gemeinde Breitenbach einzulei-
ten. 
 
Hierzu hat die Gemeinde Breitenbach mit Herrn Josef Huber als Eigentümer des geschlossenen Hofes „Tha-
ler“ in EZ 90080, GB 83104 Breitenbach, einen Dienstbarkeitsvertrag abgeschlossen, in dem der Wasserbe-
zug und die Errichtung bzw. der Betrieb von Quellfassung, Brunnenstube, Druckerhöhungsanlage, Hochbe-
hälter und Transport-, Überlauf- und Steuerungsleitungen geregelt werden. 
 
Grundlage dieser Benützungsvereinbarung ist das vom Planungsbüro DI Peter Pollhammer erstellte Projekt. 
 
 

II. 
 

Zur Errichtung und Wartung dieser Anlagen ist die Benützung des Forstweges „Schmalbergweg“ von gro-
ßem öffentlichem Interesse und es wird daher zwischen der Bringungsgemeinschaft „Schmalbergweg“ und 
der Gemeinde Breitenbach folgende Abgeltung dieser Wegbenützung vereinbart: 
 
1. Vor Beginn der Hauptbaumaßnahme leistet die Gemeinde Breitenbach einen     
    einmaligen Errichtungskostenanteil von EUR 12.000,- (in Worten EURO  
    zwölftausend) 
 
2. Die Gemeinde Breitenbach verpflichtet sich laufend an den Erhaltungskosten der  
    gesamten bisher errichteten Wegstrecke mit 21 % (in Worten einundzwanzig  
    Prozent) zu beteiligen. 
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III. 
 
Die Gemeinde Breitenbach bezahlt unaufgefordert ein jährliches Wegbenützungsentgelt von EUR 350,- (in 
Worten EURO dreihundertfünfzig). 
 
Dieses Entgelt ist nach dem Verbraucherpreisindex 2010 auf der Basis Jänner 2013 wertzusichern. 
 
Schwankungen des Index bis zu 5 % (fünf Prozent) werden jedoch bei der Berechnung der Wertsicherung 
nicht berücksichtigt. 
 
Eine Erhöhung oder eine Verringerung des Index über 5 % (fünf Prozent) wird im vollen Umfange zur Ver-
rechnung herangezogen. Die neue Indexzahl ist sodann jeweils die Ausgangsbasis für die Errechnung der 
nächsten 5  %-igen Wertschwankung. 
 
Diese Benützungsvereinbarung bzw. dieses jährliche Benützungsentgelt wird auf die Dauer des Kündi-
gungsverzichtes des Dienstbarkeitsvertrages – also 40 Jahre – vereinbart und im Falle der Verlängerung des 
Dienstbarkeitsvertrages ist das bisher vereinbarte jährliche Wegbenützungspauschale von EUR 350,- mit der 
Bringungsgenossenschaft neu zu verhandeln.  

 
 

IV. 
 
 

Sonstige Vereinbarungen: 
 
1. Die Gemeinde Breitenbach ist berechtigt, die Weganlage laut beigelegtem Plan zu 
    benützen und bei Bedarf den Schnee zu räumen.  
    Schäden, die durch die Schneeräumung entstehen, sind von der Gemeinde   
    selbständig und auf ihre Kosten zu reparieren.  
 
2. Schäden an der Fahrbahn im Bereich der ersten Kurve sind bis ein Jahr nach   
    Abschluss der Hauptbaumaßnahmen zu 100 % von der Gemeinde zu tragen. 
 
Hiezu ist: a) eine gemeinsame Begehung vor Baubeginn 
                b) eine gemeinsame Begehung nach Abschluss der Hauptbaumaßnahmen 
                c) eine gemeinsame Begehung und Schlussabnahme ein Jahr nach   
                    Abschluss der Hauptbaumaßnahmen durchzuführen. 
 
3. Die Gemeinde Breitenbach garantiert dafür, dass durch die Benützung der  
    Weganlage für die forstliche Nutzung der betroffenen Waldflächen keine  
    Einschränkung entsteht (z.B. Seilkranbringung). 
 
4. Weiters wird festgestellt, dass die Bringungsgemeinschaft bei außerordentlichen  
    Ereignissen, wie etwa Schneedruck- oder Sturmschäden, keine Verpflichtung hat,  
    eine jederzeitige Wegbenützungsmöglichkeit zu gewährleisten. 
 
5. Die Benützungsvereinbarung gilt als nicht zustande gekommen, wenn die  
    Hauptbaumaßnahmen nicht innerhalb von drei Jahren nach Abschluss dieser  
    schriftlichen Vereinbarung begonnen werden. 
 
6. Allfällige Kosten dieser Vereinbarung hat die Gemeinde Breitenbach zur Gänze zu  
    tragen. 
 
 
Die unter Punkt IV.1 angeführte Anlage „Plan Benützungsvereinbarung Schmalbergweg Gemeinde Breiten-
bach“ ist ein Bestandteil dieser Vereinbarung 

 
 
 



Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 17.10.2012          Seite  22 

7.    Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung vom Gemeindebauhof 
 
 
Der Bgm. informiert die Anwesenden, dass das gegenständliche Projekt kurzfristig ausgearbeitet 
wurde, um bei einer Umwidmung der Bedarfszuweisung für die WVA Schönau Geld investieren zu 
können.  
Der Bgm. trägt nachstehende Kostenschätzung für die Sanierung des Gemeindebauhofes vor:  
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Bei der Überdachung des Lagerplatzes neben dem Bauhof (Position 1 Holzbau) ist die Zimmerei 
Adamer Klaus, Ausserdorf 105, 6252 Breitenbach am Inn, mit EUR 25.000,- netto Best- und Bil-
ligstbieter.  
Dieses Angebot ist geprüft und die Arbeiten werden demnächst beginnen. 
BM Ing. Anton Gangelberger erläutert die erforderlichen Sanierungsarbeiten gemäß seiner Kos-
tenschätzung.  
Bauhofleiter Walter Gschwentner informiert die Anwesenden, dass der Bauhof aus allen Nähten 
platzt. Das Kipptor darf auch nicht mehr verwendet werden und ein Waschplatz wäre schon lange 
erforderlich. Am Erscheinungsbild der Halle kann ohnehin nicht viel geändert werden.  
 
Bgm-Stellvertreter Ing. Koller hat kein Problem, wenn schnell gehandelt werden muss. 
GR Gruber findet es wichtig, dass dem Land ein Alternativprojekt für die WVA Schönau vorgelegt 
werden kann. Er spricht sich dafür aus, die Sanierungen auf einmal zu machen. 
GR Andreas Atzl hat sich vor Ort von der Notwendigkeit der Sanierung des Gemeindebauhofes 
überzeugt.  
Die Dachfolie ist vor ein paar Jahren erneuert worden. Die neue Zufahrtsstraße von Peter 
Gschwentner entspricht den RVS-Vorschriften. 
GR Hermann Manzl gefällt das gegenständliche Projekt. 
GV Johann Schwaiger erachtet das gegenständliche Projekt als einen Schnellschuss. Danach 
muss beim Bauhof ein Ende sein.  
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, den Gemeindebauhof gemäß oben angeführter Kostenschätzung 
von Baumeister Ing. Anton Gangelberger mit Kosten in der Höhe von EUR 196.360,- netto zu sa-
nieren.  
 
 
8. Beratung und Beschlussfassung über die Verlängerung der Vereinbarung über die 

Fischbestandsregulierung beim Freibad  
 
 
Der Bgm. verliest die alte Vereinbarung: 
 

Modifizierte V e r e i n b a r u n g  
über die  

Fischbestandsregulierung beim Freibad 
 

abgeschlossen zwischen  

 

der Gemeinde Breitenbach am Inn als Eigentümerin des Freibades und  

 

den Herren Köpf Gerhard, First 28, 6252 Breitenbach am Inn, Achhorner Rudolf, Aufsichtsfi-

scher, Kufstein und Hotter Burkhard, Moos 53, 6252 Breitenbach am Inn,  in der Folge kurz 

als Bewirtschafter bezeichnet:  

 

1. Die Bewirtschafter verpflichten sich, den Fischbestand beim Freibad (Retentionsbecken) 

durch geeignete Fischereimaßnahmen (angemessener Fischbesatz, natürliche Räuber) fach-

männisch so unter Kontrolle zu halten, dass die Wasserqualität und der Wasserhaushalt ins-

besondere auch hinsichtlich der Eignung für den Badebetrieb sichergestellt wird.  

2. Außerdem verpflichten sich die Bewirtschafter, durch ihre Tätigkeit den Badebetrieb und 

die sportlichen Aktivitäten im Winter (Eislaufen, Eisstockschießen) nicht zu beeinträchtigen 

und die Sicherheit (z.B. durch Eislöcher) nicht zu gefährden.  
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3. Es dürfen keine Angelkarten ausgegeben werden, die Fischerei ist nur auf den engsten Kreis 

zu beschränken.  

4. Es ist Vorsorge zu treffen, dass die Fische nicht in die Pumpstation gelangen, dort verenden 

und zu einem Geruchs- und Gesundheitsrisiko werden. 

5. Im Gewässer- und Uferbereich ist unbedingt auf Sauberkeit (z.B. Eingeweide, Angelschnü-

re, Angelhaken usw.) zu achten.  

6. Die Bewirtschaftung wird ab Unterzeichnung dieser Vereinbarung bis zum 31.12.2012 ver-

geben. 

7. Eine Kündigung der Vereinbarung durch die Gemeinde ist nur bei groben Verstößen der 

Bewirtschafter, bei Auftreten von unvorhersehbaren, im öffentlichen Interesse gelegenen Er-

fordernissen und Bautätigkeiten beim Sportzentrum möglich.  Im Falle einer Kündigung vor 

Ablauf des Vereinbarungszeitraumes sind die Bewirtschafter rechtzeitig zu verständigen, 

sodass sie die eingesetzten Fische dem Badeteich entnehmen können.  

8. Für die Bewirtschaftungsvergabe wird kein Entgelt vereinbart. 

9. Ebenso sind Ersatzansprüche an die Gemeinde wegen etwaiger erforderlich werdenden 

Maßnahmen am Freibad (z.B. Entschlammungs- bzw. Ausbaggerungsarbeiten) ausgeschlos-

sen.  

10. Eine Verlängerung der Bewirtschaftung kann im beiderseitigen Einverständnis erfolgen. 

11. Der modifizierten Vereinbarung liegt der Gemeinderatsbeschluss vom 27.02.2008, Punkt 7, 

zugrunde.  
 
In den letzten fünf Jahren gab es keinerlei Beschwerden. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die bestehende Vereinbarung über die Fischbestandsregulierung 
beim Freibad um weitere fünf Jahre zu verlängern.  
 
 
9. Beratung und Beschlussfassung über das Ansuchen des Sportaerobicvereins Brixlegg-

Kundl-Wörgl um Gewährung eines Zuschusses für den Worldcup für Aerobic-
Gymnastics vom 26. bis 28.10.2012 in Kufstein  

 
 
Bürgermeister Ing. Alois Margreiter verliest nachstehendes Ansuchen:  
 

 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, den Sportaerobicverein Brixlegg-Kundl-Wörgl anlässlich des  
Worldcups für Aerobic-Gymnastics vom 26. bis 28.10.2012 in Kufstein mit EUR 300,- (das sind 
EUR 50,- pro Breitenbacher SportlerIn) zu unterstützen. 
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10. Beratung und Beschlussfassung über Anträge auf Rückerstattung der Vergnügungs-
steuer  

 
 
Der Bgm. trägt das Ansuchen des Sportvereins Breitenbach am Inn vor. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, dem Sportverein Breitenbach am Inn die für das Pfingstfest 2012 
bereits bezahlte Vergnügungssteuer in der Höhe von EUR 3.201,20 auf dem Subventionswege 
zurück zu erstatten.  
 
Anmerkung:  
GR Peter Hohlrieder ist gemäß § 29 Abs. 1 lit. a TGO 2001 als Kassier befangen und von der Be-
ratung und Beschlussfassung über diesen Tagesordnungspunkt ausgeschlossen.  
 
 
11. Kenntnisnahme der Kassenprüfungsniederschrift 02/2012  
 
 
GR Josef Gruber trägt die Kassenprüfungsniederschrift 02/2012 vom 02.07.2012 vor. 
 
Beschluss: 
 
Das Ergebnis der Kassenprüfungsniederschrift 02/2012 vom 02.07.2012 wird vom Gemeinderat 
einstimmig zur Kenntnis genommen.  
 
 
12. Nominierung der Ersatzmitglieder der Gemeindevertreter im Gemeindeverband „Sozial-

zentrum Kundl-Breitenbach“  
 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, nachstehende Ersatzmitglieder für die Gemeindevertreter im 
Gemeindeverband „Sozialzentrum Kundl-Breitenbach“ namhaft zu machen:  
 
Verbandsversammlung:  
Für Bgm. Ing. Alois Margreiter  -> Bgm-Stv. Ing. Valentin Koller (ex lege) 
Für Bgm-Stv. Ing. Valentin Koller -> GR Martina Lichtmannegger 
 
Überprüfungsausschuss:  
Für GR Josef Gruber   -> GR Adolf Moser 
Für GV Johann Schwaiger   ->  GR Hermann Manzl 
 
 
13. Berichte der Ausschussobleute  
 
 
Verkehrsausschuss:  
Bgm-Stellvertreter Ing. Valentin Koller informiert die Anwesenden, dass von den zwei bestellten 
Buswartehäuschen eines bereits aufgestellt ist. Die Baumaßnahmen bei den Busbuchten sind ab-
geschlossen.  
Weiters informiert Bgm-Stv. Ing. Koller über die Veranstaltung „Zukunftsfähige Nahmobilität in der 
Gemeinde“ am 28.11.2012 in Innsbruck. 
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Ausschuss für Soziales, Familie und Schule: 
GR Martina Lichtmannegger plant, Ende November 2012 einen Jungmütternachmittag zu veran-
stalten. 
Die Erhebung betreffend Ferienbetreuung in den Semester- und Osterferien 2013 wird demnächst 
ausgeschrieben. 
 
Umweltausschuss: 
GR Josef Schwaiger informiert die Anwesenden, dass der Verein WAMS gerne Altkleidercontainer 
in Breitenbach am Inn aufstellen würde. 
Am 22.10.2012 findet in Innsbruck die Veranstaltung „Impulse zur Energiewende“ statt. 
 
Sport- und Kulturausschuss: 
GR Andreas Atzl informiert die Anwesenden, dass am 09.11.2012 im Gasthof Schwaiger ein Le-
seabend mit Frau Christine Huber stattfinden wird. Die Kosten hierfür werden etwa EUR 1.500,- 
betragen.  
Der Schopperanger wird heuer unter dem Motto „Stille Weihnacht“ weihnachtlich gestaltet werden. 
Am 15.12.2012 findet der traditionelle Christbaumverkauf statt. 
Nächstes Jahr ist wieder die Aktion „Breitenbach isst Kunst“ geplant.  
 
 
14. Wohnungsangelegenheiten  
 
 
Beschluss:  
 
Mit 12 Ja- und 3 Nein-Stimmen (GV Johann Schwaiger, GR Josef Schwaiger, GR Peter Hohlrie-
der) wird beschlossen, die frei gewordene 1-Zimmer-Wohnung im Feuerwehrhaus auszuschreiben. 
 
 
15. Anträge, Anfragen und Allfälliges  
 
 
Ansuchen Sparverein Biene: 
 
Beschluss: 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekanntgegebenen Tagesordnung enthalten. Ge-
mäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 
Der Bgm. verliest nachstehendes Ansuchen:  

 
 
Es wird festgestellt, dass der Sparverein Biene keine Vereinsförderung erhält.  
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Beschluss: 
 
Mit 11 Ja- und 3 Nein-Stimmen (GV Josef Achleitner, GR Martina Lichtmannegger, GR Hermann 
Manzl) wird beschlossen, dem Sparverein Biene anlässlich seines 30-jährigem Jubiläums EUR 
300,- zuzuwenden. 
 
Anmerkung:  
GR Peter Hohlrieder ist gemäß § 29 Abs. 1 lit. a TGO 2001 als Mitglied befangen und von der Be-
ratung und Beschlussfassung über diesen Tagesordnungspunkt ausgeschlossen.  
 
 
Kletterturm: 
Der Bgm. informiert die Anwesenden, dass der von Georg Buchholz geplante Kletterturm mit Kos-
ten in Höhe von EUR 300.000,- bis EUR 400.000,- so nicht realisierbar ist.  
 
 
Bebauungsstudie: 
Die Bebauungsstudien der beiden Architekten Adamer und Moser für den Neubau der Volksschule 
Breitenbach bei der Hauptschule liegen vor. 
 
 
GR-Ausflug: 
Der diesjährige GR-Ausflug findet von 26. bis 28. Oktober 2012 statt und führt nach Dresden. 
Eine Vertretung von Gemeinderäten ist diesmal nicht vorgesehen. 
 
 
Schützenball: 
GR Josef Gruber lädt die Gemeinderäte zum Schützenball am 10.11.2012 im Gasthof Rappold ein.  
 
 
Fitlauf und Fitmarsch: 
GR Peter Hohlrieder lädt die Gemeinderäte zur Teilnahme am Breitenbacher Fitlauf und Fitmarsch 
am 26.10.2012 ein. 
 
 
Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 27 Seiten. Es wurde den Gemeinderäten zur Begutach-
tung zugestellt, genehmigt und vom Bürgermeister, von zwei weiteren Mitgliedern des Gemeinde-
rates sowie vom Schriftführer eigenhändig unterschrieben.  
 
    

 
 
 
 
 
.........................................................                            .....................................................                                
                Bürgermeister                                                              Schriftführer 
 
 
 
 
 
.............................................................................................................................................                                

zwei weitere Mitglieder des Gemeinderates 
 


